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Praambel

Eine der wichtigsten Aufgaben von Rollstuhlhandball Deutschland (RHD) des Fachbereichs Rollstuhl-
handball im Deutschen Rollstuhl-Sportverband e.V. (DRS) liegt im Bereich des strukturellen Aufbaus
der Sportart Rollstuhlhandball in Deutschland. Die Vision des deutschen Rollstuhlhandballs beruht auf

einer starken Symbiose aus Wettkampf- und Breitensport:

e Wettkampfsport: Die Etablierung einer geregelten, professionellen Bundesliga als sportliches
Aushangeschild und die Forderung international wettbewerbsfahiger deutscher National-

mannschaften bei Europa- und Weltmeisterschaften.

e Breitensport: Die Sicherstellung einer breiten und nachhaltigen Férderung des Rollstuhlhand-
balls, die allen Menschen in Deutschland, auch in landlichen Gebieten, die Méglichkeit zur

sportlichen Betatigung bietet.

Dieser nicht einfache Prozess verlangt nach standigen Weiterentwicklungen und wachsenden Erfah-
rungen und gelingt nur, wenn eine vertrauensvolle Zusammenarbeit aller Akteure gelebt wird. Es stellt
eine gemeinsame Verantwortung dar, dafir zu sorgen, dass libergeordnete Ziele verfolgt werden und

dass fir die Kultur unseres Sports ein inklusives und faires Miteinander gilt.

Die Rollstuhlhandball-Bundesliga RHBL dient als Zentrum des strukturellen Aufbaus unserer Sportart.
Sie schafft klare Strukturen, sportliche Verbindlichkeit und die Einbindung in nationale wie internatio-
nale Systeme. Die RHBL stellt ein erstes Format dar, um deutschlandweit ein geregeltes Turniersystem
anzubieten und deutsche Rollstuhlhandball-Mannschaften zusammenfiihren. Sie stellt die Grundlage
zur Auswahl einer deutschen Vertretung bei von der European Handball Federation (EHF) organisierten

Europameisterschaften dar.

Zur Gewahrleitung eines barrierefreien Zugangs, ist die RHBL offen gestaltet, ermoglicht eine Beteili-
gung einzelner Spieler*innen oder Mannschaften mit unterschiedlichen Spielniveaus und stellt den
Spald und die Verbesserung der eigenen Spielfahigkeit in den Vordergrund. Zur Sicherstellung der Chan-
cengleichheit zwischen Spielern mit und ohne Behinderung beinhaltet sie eine Klassifizierung, wobei

fir unterschiedliche Geschlechter und Altersstufen die gleichen Regeln gelten.

Die Spielordnung ,Rollstuhlhandball-Bundesliga RHBL 2026“ tritt mit Wirkung vom 01.01.2026 in Kraft
und endet mit dem Ende der RHBL 2026 am 31.12.2026. Sie gilt fur Rollstuhlhandball in Deutschland
im Deutschen Rollstuhl-Sportverband e.V. (DRS) als Erganzung zum offiziellen Regelwerk fiir Rollstuhl-
handball des DRS. Zur besseren Lesbarkeit wird das generische Maskulinum verwendet. Die in dieser
Spielordnung verwendeten Personenbezeichnungen beziehen sich — sofern nicht anders kenntlich ge-

macht — auf alle Geschlechter.
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1 Die Rollstuhlhandball-Bundesliga RHBL 2026

Die Rollstuhlhandball-Bundesliga RHBL 2026 findet in Form von einzelnen Ligaturnieren statt. Die An-
zahl der Spieltage hangt von den gemeldeten Mannschaften ab. Die Grundlage aller Ligaturniere und
Spiele stellen die giltigen Regeln in der jeweils aktuellen Fassung fir Rollstuhlhandball des DRS dar.

Der Fachbereichs Rollstuhlhandball des DRS, kurz RHD, ist Veranstalter der Rollstuhlhandballturniere
im Ligabetrieb (RHBL). Die Ausrichtung der Ligaturniere erfolgt durch die jeweiligen Organisationen
(z.B. Vereine). Durch seine Teilnahme an einem der ausgeschriebenen Ligaturniere unterwirft sich je-
der Teilnehmer und jeder Ausrichter den Bestimmungen der vorliegenden Spielordnung, der Rechts-,
Sport- und Schiedsgerichtsordnung des DRS und der Anti-Doping Ordnung des Deutschen Behinder-

tensportverbands (DBS).

Im Anschluss an jedes Ligaturnier erfolgt die Veroffentlichung der aktuellen Rangliste. Nach dem letz-
ten Ligaturnier der RHBL 2026 wird die endgiiltige Rangliste mit der Platzierung der Mannschaften

bekannt gegeben.

Der Ligabetrieb, die Teilnahme an und die Leistung in diesem, wird zukiinftig nach Klarung der entspre-
chenden strukturellen Fragen der beteiligten Verbande, ein Bestandteil der Nominierungskriterien fir

die zukinftige deutsche Nationalmannschaft sein.

Die RHBL 2026 lauft vom 01. Januar bis 31. Dezember 2026 und verfolgt einen offenen und inklusiven
Ansatz. Es kdnnen sowohl bestehende Mannschaften als auch Einzelspieler teilnehmen, die noch kei-
ner Mannschaft angehéren. Einzelspieler kénnen sich in der Geschéaftsstelle von Rollstuhlhandball
Deutschland (RHD) des Fachbereichs Rollstuhlhandball im Deutschen Rollstuhl-Sportverbands e.V.
(DRS) registrieren und werden anschlieRend einer bestehenden regionalen Mannschaft zugeordnet
oder kdnnen gemeinsam mit weiteren Interessierten eine neue Mannschaft bilden. Die genauen Re-

gelungen zur Teilnahme und Registrierung werden in Kapitel 2 ausfiihrlich beschrieben.

Die Konkretisierung der beschriebenen Inhalte sind in den folgenden Kapiteln zu finden.
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2 Mannschaften und Spielsysteme
Zugelassen sind Mannschaften von Vereinen oder Einzelspieler, die Mitglied im Deutschen Rollstuhl-
Sportverband e. V. (DRS) sind.

Eine Qualifikation flr die Teilnahme an der RHBL 2026 ist nicht erforderlich, eine Meldung ist fiir alle

deutschen Rollstuhlhandball-Mannschaften moglich.

2.1 Registrierung von Mannschaften, ihren Spielern und Einzelspielern

a. Registrierung von Mannschaften und ihren Spielern

Die Mannschaften missen sich und ihre Spieler beim Fachbereich Rollstuhlhandball Giber die RHD-Ge-

schiftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) registrieren lassen, damit die Turnierpunkte fir den Ligabe-

trieb gewertet werden konnen. Um einen rechtssicheren Ablauf des Ligajahrs zu gewahrleisten, wer-
den die Mannschaften angehalten, sich zeitnah registrieren zu lassen, spatestens jedoch drei Wochen
vor dem Termin des ersten Ligaturniers des betreffenden Ligajahrs. Zu melden sind Name der Mann-
schaft, Organisationszugehorigkeit, Adresse der Organisation und Mannschaftsverantwortliche. Auf
Antrag konnen im Verlauf eines Ligajahrs maximal zehn Spieler pro Mannschaft nachgemeldet werden.

Die Nachmeldung ist Gber das folgende Meldeformular (Antrag zur Nachmeldung eines Spielers) vor-

zunehmen, an die Geschéftsstelle Rollstuhlhandball Deutschland (info@rollstuhlhandball.de) zu sen-
den und vor Teilnahme an einem Ligaturnier vom Fachbereich Rollstuhlhandball bestatigt werden.
Wird ein bereits gemeldeter Spieler krankheitsbedingt oder aus sonstigen schwerwiegenden Griinden
dauerhaft an der Teilnahme an der RHBL 2026 gehindert, so kann diese Person ersetzt werden, ohne
dass dies als offizielle Nachmeldung gewertet wird. Der Mannschaftsname kann wahrend des Ligabe-
triebs nicht gedndert werden. Die Anmeldung fiir den Ligabetrieb (RHBL) muss {iber das interaktive
Meldeformular fiir Mannschaften und Spieler vorgenommen und unterschrieben werden (Mann-

schafts- und Spielermeldung RHBL 2026). Es ist darauf zu achten, fiir eine rechtssichere Spieler- und

Mannschaftsversicherung zu sorgen. Mit der Registrierung fiir den Ligabetrieb besteht fiir jede Mann-
schaft die Verpflichtung, an vom Verband organisierten, online oder nach mehrfachem Wunsch auch
in Prasenz durchgefiihrten Austauschtreffen durch den Mannschaftsverantwortlichen oder bei dessen

Verhinderung durch seinen Vertreter teilzunehmen.


mailto:info@rollstuhlhandball.de
https://www.rollstuhlhandball.de/File/Nachmeldung%20Spieler%20RHBL.pdf
https://www.rollstuhlhandball.de/File/Mannschafts-%20und%20Spielermeldung%20interaktiv%20RHBL%202026.pdf
https://www.rollstuhlhandball.de/File/Mannschafts-%20und%20Spielermeldung%20interaktiv%20RHBL%202026.pdf
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b. Registrierung von Einzelspielern

Einzelspieler, die noch keiner Mannschaft angehdren, kénnen sich zur Teilnahme an der RHBL 2026

beim Fachbereich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschéftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) tber

das Meldeformular fiir Einzelspieler (Einzelspielermeldung RHBL 2026) bewerben. Nach erfolgreicher

Bewerbung werden die Spieler durch die RHD-Geschaftsstelle nach beiderseitigem Einverstandnis an
eine bereits bestehende regionale Mannschaft vermittelt. Bei einer ausreichend friihzeitigen und aus-
reichenden Anzahl von Registrierungen von Einzelspielern behalt sich die RHD-Geschéftsstelle im Fach-
bereich Rollstuhlhandball die Mdglichkeit vor, nach Einverstdandnis aller Einzelspieler eine neue Mann-
schaft zu griinden. Die Griindung einer neuen Mannschaft aus Einzelspielern ist nur bis drei Wochen
vor der Austragung des ersten Ligaturniers des aktuellen Ligajahrs moglich. Spater gegriindete neue
Mannschaften konnen im Rahmen der Freundschaftsturniere Spielerfahrungen sammeln und im da-
rauffolgenden Ligajahr als reguldare Mannschaft im Ligabetrieb teilnehmen. Das Ziel dieser Regelung ist

es, allen interessierten Personen einen niedrigschwelligen Zugang zum Ligabetrieb zu ermdglichen.

2.2 Spieler und Spielberechtigung

Grundsatzlich kann jede Person ab 16 Jahren an der RHBL teilnehmen. Zur Nachwuchsférderung diir-
fen Spieler ab 12 Jahren bei ausreichender Spielreife, an den im Rahmen der RHBL stattfindenden
Freundschaftsspielen teilnehmen. Somit sind auch jiingere Spieler ein wichtiger Teil als Zukunft ihrer
Mannschaft und lernen friihzeitig eine Spielatmosphare kennen. Jeder Spieler hat selbstverantwortlich
dafiir Sorge zu tragen, dass er nur am Turnierbetrieb teilnimmt, wenn er gesundheitlich geeignet ist.
Spieler sind selbstandig fir ihre Sporttauglichkeit verantwortlich und versichern mit der Liga-Registrie-
rung ihre grundsatzliche und der Anmeldung zu einem Ligaturnier ihre aktuelle Sporttauglichkeit. Die
Trikots der Spieler sind mit Spielernummer auf Vorder- und Riickseite und einer eindeutigen farblichen
Mannschaftskennzeichnung zu versehen. Zur Gewahrleistung einer ausreichenden Unterscheidbarkeit
von Mannschaften wahrend der Spiele, hat entweder jede Mannschaft zwei unterschiedlich gefarbte
Trikotsatze zur Verfligung oder spielt bei entsprechenden Begegnungen mit Leibchen mit Spielernum-
mer auf Vorder- und Riickseite. Der Fachbereich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschaftsstelle ist
angestrebt, einen Spielerpass fiir jeden Spielberechtigten zu entwickeln. Dieser soll der besseren Ver-
waltung, Nachverfolgung und Klassifizierung von Spielern dienen. Sobald die strukturelle Moglichkeit

zur Umsetzung geschaffen ist, werden alle teilnehmenden Mannschaften und Einzelspieler informiert.


mailto:info@rollstuhlhandball.de
https://www.rollstuhlhandball.de/File/Einzelspielermeldung%20interaktiv%20RHBL%202026%202.0.pdf
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2.3 Spielsysteme

Das Spielsystem der RHBL 2026 ist standardisiert und entsprechend der Vorgabe der Spielordnung ein-
zuhalten, damit eine Vergleichbarkeit innerhalb der Ligaturniere erreicht werden kann. Die Spielzeit
betragt 2 x 15 min mit mindestens 1 min Pause. Ligaturniere kénnen in einem Turnierformat ab drei
Mannschaften ausgespielt werden. Das detaillierte Spielsystem wird entsprechend der Anzahl der teil-
nehmenden Mannschaften vom Ausrichter des Ligaturniers vorgeschlagen und der RHD-Geschafts-

stelle (info@rollstuhlhandball.de) regelkonform festgelegt.

Die Bewertung eines Spiels ist folgendermaRen durchzufiihren: Sieg zwei Punkte, Unentschieden je-
weils ein Punkt und bei Niederlage null Punkte. Bei Punktgleichstand von Mannschaften im Gesamter-
gebnis des Ligaturniers zahlt der Direktvergleich. Ergibt sich daraus weiterhin ein Gleichstand, zahlt
das bessere Torverhdltnis. Die Mannschaft mit dem besseren Torverhaltnis erhdlt die hdhere Platzie-
rung. Bei gleichem Direktvergleich und gleichem Torverhaltnis muss ein Entscheidungsspiel zwischen

den betroffenen Mannschaften durchgefiihrt werden.

2.4 Rangliste

Um die Leistungen der Mannschaften der RHBL 2026 in eine Rangordnung zu bringen, wird vom Fach-

bereich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschéftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) eine Rangliste ge-

fiihrt. Nach Eingang der Ligaturnierergebnisse tber das System nuliga oder per direkter Meldung wird
die Rangliste entsprechend aktualisiert. Da nachtrégliche Anderung der Ranglistenpunkte méglich sein
koénnen, ist die Rangliste stets als vorlaufig anzusehen. Bei Punktgleichheit innerhalb der endgiiltigen
Rangliste erfolgt als erstes der Direktvergleich der Mannschaften aus den gewerteten Ligaturnieren.
Sollte dies zu keinem Ergebnis fiihren, wird das Torverhaltnis der gewerteten Ligaturniere gewertet.
Bei gleichem Direktvergleich und gleichem Torverhéltnis muss ein Entscheidungsspiel zwischen den

betroffenen Mannschaften durchgefiihrt werden.


mailto:info@rollstuhlhandball.de
mailto:info@rollstuhlhandball.de
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3 Turniere

Die Ligaturniere der RHBL 2026 bilden den zentralen Bestandteil des Ligabetriebs. Bei jedem Ligatur-
nier muss mindestens ein Vertreter des Teams RHD des Fachbereichs Rollstuhlhandball anwesend sein.
Der Verbandsvertreter steht als Ansprechpartner fir organisatorische und sportliche Fragen zur Ver-
figung und unterstiitzt die Turnierleitung bei der Durchfiihrung. Dem Verbandsvertreter muss im Rah-

men der Er6ffnung eines Ligaturniers die Moglichkeit zur Vorstellung gewahrleistet werden.

3.1 Ligaturniere - Anforderungen, Anmeldung und Absage

a. Anforderungen von Ligaturnieren

Ligaturniere werden von den teilnehmenden Organisationen bzw. Vereinen ausgerichtet. Als Ausrich-
ter kann jede Organisation bzw. jeder Verein auftreten, die bzw. der die in der Spielordnung aufge-
fihrten Anforderungen erfillt. Zur Ausschreibung eines Ligaturniers muss folgendes interaktive Doku-

ment verwendet werden: Vorlage fir die Ausschreibung eines Ligaturniers RHBL 2026. Die Kosten des

Ligaturniers tragt die ausrichtende Organisation bzw. Verein. Es wird empfohlen, die Kosten pro Teil-
nehmer so gering wie moglich zu halten. Ein Ligaturnier muss mindestens zwischen drei teilnehmen-

den Mannschaften ausgetragen werden. Die Ligaturniere missen folgende Anforderungen erfiillen:

Kategorien Anforderungen

e Teilnahme von mindestens drei deutschen registrierten

Ligaturniere Mannschaften (Ausnahme: siehe 4.1)

e Kontakte von ausreichenden ortsnahen rollstuhlgerechten
Unterkiinften mitteilen

e Rollstuhlgerechte/r Zugang, Halle, Umkleiden, Duschen
und Toiletten

Sportstatte e Handballspielfeld (40 x 20 m) mit notwendigen Linien und
ausreichender Sicherheitszone fiir Spielerwechsel und
Aufbewahrung von Rollstiihlen (=3 m)

e Innenmale der Tore (1,70 x 3 m), Torfixierung, gesicherte

Abhangung, Tore ohne Fangnetz



https://www.rollstuhlhandball.de/File/Vorlage%20für%20die%20Ausschreibung%20eines%20Ligaturniers%20RHBL%202026%20interaktiv.pdf
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e rollstuhlgeeigneter Boden

e Beschilderung und Leitsystem

o Verpflegung fir Sportler

e ausreichende Notfallversorgung (Verbandkasten, zeitnah

erreichbare Rettungskette)

e Einhaltung des Regelwerks fir Rollstuhlhandball des DRS
https://www.rollstuhlhandball.de/Seite/7764/Regelwerk

Spielform/Spielsystem e Spielform sechs-gegen-sechs
e Spielzeit von 2 x15 min pro Spiel
e Einhaltung des Spielsystems entsprechend Vorgabe von

RHD im Fachbereich Rollstuhlhandball des DRS

e Schiedsrichter und Kampfrichter in ausreichender Anzahl
Helfer, Schiedsrichter, entsprechend nationalen Handballregeln
Kampfgericht und Spieltags| e  Schiedsrichter mit Schiedsrichterlizenz des DHB und Teil-
Dokumentation nahme am Workshop fiir Rollstuhlhandball DRS oder nach-
rangig Unterweisung entsprechender Regeln
e Software nuliga zur Ergebnisdokumentation
e Geeignete Hardware zur Nutzung von nuliga

e An Logistik fur Schiedsrichter, Helfer, Offizielle denken.

Versicherung e ausreichender Versicherungsschutz, der Veranstalter

haftet nicht fir Versicherungsschaden.

e Sportrollstiihle entsprechend des Regelwerks des DRS

e Inspektion vor Spielbeginn durch den Ausrichter bzw. ggf.
an Mannschaftsverantwortliche delegieren

Ausrlstung e Spielball: Molten 26x d60Pro (GroRe Il ohne Harz)

e Trikots mit Spielernummer auf Vorder- und Riickseite, ein-
deutige Mannschaftskennzeichnung, ggf. Ausweichtrikots

oder Leibchen

e Der Ausrichter und teilnehmende Mannschaften gewahren
dem Fachbereich Rollstuhlhandball des DRS mit RHD die

Offentlichkeitsarbeit Rechte, um Fotos mit Spielszenen, Fans und Emotionen

verwenden und einen Pressebericht des Ligaturniers

erstellen zu dirfen.



https://www.rollstuhlhandball.de/Seite/7764/Regelwerk
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b. Anmeldung eines Ligaturniers

Jede teilnehmende Mannschaft ist verpflichtet, mindestens ein Ligaturnier im Verlauf der Saison aus-
zurichten. Zur Professionalisierung der RHBL werden die Mannschaften angehalten, den Termin des
Ligaturniers friihzeitig, bestenfalls vor Ende der vorherigen Saison, bekannt zu geben. Die Haftung fir
die Ausrichtung liegt beim Ausrichter. Er hat darauf hinzuweisen, dass alle Teilnehmer rechtssicher
versichert sein miissen. Regelungen zur Sporttauglichkeit (siehe 2.2) sind einzuhalten. Durch die Mog-
lichkeit der Ausrichtung von Freundschaftsturnieren (siehe 3.2) kénnen die am Ligabetrieb teilneh-
menden Mannschaften weitere Turniere auBerhalb der Wertung durchfihren, die den Bedarf nach
weiterer Spielerfahrung unbegrenzt erfillen.

Meldungen von Ligaturnieren missen Uber das offizielle Meldeformular des Fachbereichs Rollstuhl-

handball an die RHD-Geschaftsstelle erfolgen (Meldung Ligaturnier beim FB Rollstuhlhandball RHBL

2026) und zwei Wochen vor der Ausschreibung eingegangen sein. Teilnahmen an Turnieren im Ausland
werden nicht in die Wertung aufgenommen.

Der Ausrichter muss in der Ausschreibung des Ligaturniers auf die Einhaltung der vorliegenden Spiel-
ordnung fiir den Ligabetrieb, den Rechts-, Sport- und Schiedsgerichtsordnung des DRS und die Anti-
Doping Ordnung des DBS hinweisen. Die endgiiltige Meldeliste mit allen teilnehmenden Mannschaften
und deren Spieler ist dem Fachbereich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschaftsstelle (info@rollstuhl-
handball.de) zeitnah nach dem Ablauf der Anmeldungsfrist (Meldeschluss der Ausschreibung) mitzu-
teilen.

Die Anerkennung als Ligaturnier kann nur mit der Teilnahme von mindestens drei an der RHBL 2026
teilnehmenden Mannschaften erfolgen. Die Spiel- und Ergebnisdokumentation muss wahrend des Tur-
niertags liber die Software nuliga durchgefiihrt werden.

Sollte die Nutzung des Systems nicht moglich sein, kann diese auch in Ausnahmeféllen per Mail spa-

testens zwei Tage nach dem Ligaturnier Gber die RHD-Geschéftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) an

den Fachbereich Rollstuhlhandball gesendet werden. Dieses ist der Geschaftsstelle im Vorfeld mitzu-

teilen.

10


https://www.rollstuhlhandball.de/File/Meldung%20Ligaturnier%20beim%20FB%20Rollstuhlhandball%20RHBL%202026.pdf
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c. Anmeldung von Mannschaften zu Ligaturnieren

Die Anmeldung der Mannschaften zu den jeweiligen Ligaturnieren erfolgt an den Ausrichter. Dieser
meldet die teiinehmenden Mannschaften mit Spielern mit dem giiltigen Spielplan dem Fachbereich

Rollstuhlhandball tber die RHD-Geschéftsstelle (info@rollstuhlhandball.de). Jeder Spieler kann im

Zeitraum der RHBL 2026 nur in einer Mannschaft mitspielen. Ferner ist es einem Spieler nicht erlaubt,
wahrend des Ligaturniers bei einer anderen gemeldeten Mannschaft zu spielen. Die Anmeldeformu-
lare der Mannschaften einschlieRlich der Spielerliste missen spatestens drei Wochen vor dem jewei-
ligen Ligaturnier durch den ausrichtenden Verein an den Fachbereich Rollstuhlhandball tGber die Ge-

schaftsstelle Rollstuhlhandball Deutschland (info@rollstuhlhandball.de) Ubermittelt werden. Nach-

meldungen von registrierten Spielern (siehe 2.1) sind bis spatestens zwei Wochen vor dem Ligaturnier
moglich. Auf eine vollstandige und korrekte Ausfiillung der interaktiven Formulare ist zu achten; un-

vollstandige Anmeldungen kdnnen nicht bearbeitet werden und missen zuriickgewiesen werden.

d. Absage eines Ligaturniers

Aus planungstechnischen Griinden sind Absagen von Ligaturnieren zu vermeiden. Sollte ein Ligatur-
nier dennoch aus wichtigem Grund abgesagt werden missen, ist die Absage unverziiglich unter Nen-
nung eines Ersatztermins dem Fachbereich Rollstuhlhandball (iber die RHD-Geschéaftsstelle (info@roll-

stuhlhandball.de) schriftlich mitzuteilen.

e. Absage einer Mannschaft zu einem Ligaturnier

Um einem Ausrichter von Ligaturnieren mit sportlicher Fairness zu begegnen, sind Mannschaftsabsa-
gen nur aus wichtigem Grund und in Ausnahmefdllen moglich. Nur im Hartefall ist eine kurzfristige
Absage ohne Punktabzug mdglich. Andernfalls ist der absagenden Mannschaft ein Punkt in der Ge-
samtwertung abzuziehen. Absagen von Mannschaften werden schriftlich dem Ausrichter und in Kopie

dem Fachbereich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschaftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) mitge-

teilt. Im Falle von Absagen sind die Anderungen der Meldeliste und des neuen Spielplans dem Fachbe-

reich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschéftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) unverziglich schrift-

lich mitzuteilen.
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3.2 Freundschaftsturniere

Unter dem Dach der RHBL kénnen teilnehmende Mannschaften Freundschaftsturniere im Rollstuhl-
handball ausrichten. Sie bieten die Mdglichkeit, aulRerhalb des reguldren Ligabetriebs der RHBL 2026
zusammen zu kommen und ohne Wertung Erfahrungen zu sammeln, die Spielfahigkeit zu verbessern
und SpaR an der Kameradschaft und dem sportlichen Austausch mit anderen deutschen Mannschaften
zu haben. Freundschaftsturniere beeinflussen keine offiziellen Ranglisten oder Meisterschaften, finden
aber innerhalb offizieller deutscher Sportstrukturen statt. Ausrichter sind ausschlieRlich die am Liga-
betrieb teilnehmenden Mannschaften, Veranstalter ist der Fachbereich Rollstuhlhandball im DRS. Der
ausrichtende Verein gewahrleistet ein geeignetes Sicherheits- und Notfallkonzept, barrierefreie Zu-
gange sowie die Einhaltung des offiziellen Regelwerks von Rollstuhlhandball des DRS. Teilnahmebe-
rechtigt sind die am Ligabetrieb teilnehmenden Mannschaften sowie Gastvereine oder Gastspieler aus
Deutschland oder dem Ausland, die Mitglied im Deutschen Handballbund (DHB), in einem Lan-
dessportbund oder in einem Landesverband des Deutschen Behinderten-Sportverbandes (DBS) bzw.
in einem entsprechenden Aquivalent ihres Landes sind. Zur Nachwuchsférderung diirfen bei Freund-
schaftsturnieren Spieler ab 12 Jahren mit ausreichender Spielreife und schriftlicher Zustimmung der
Erziehungsberechtigten teilnehmen. Alle Spieler haben eine erhdhte Riicksichtnahme auf den minder-
jahrigen Spieler zu nehmen. Das Spielsystem von Freundschaftsturnieren kann offen gestaltet werden,

sollte jedoch in der Ausschreibung beschrieben werden.

Freundschaftsturniere sind vom ausrichtenden Verein bei Ausschreibung, spatestens jedoch vier Wo-
chen vor dem geplanten Veranstaltungstermin beim Fachbereich Rollstuhlhandball tiber die RHD-Ge-

schaftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) bekannt zu geben. Eine vollstandige und korrekte Meldung

aller Teilnehmer (Mannschaften und Spieler) hat spatestens zwei Wochen vor dem Turniertermin an
den Fachbereich Rollstuhlhandball zu erfolgen. Im Sinne des Fairplays sollten auch bei Freund-
schaftsturnieren Absagen vermieden werden. Ist eine Absage unvermeidbar, ist sie der RHD-Ge-

schéftsstelle im Fachbereich Rollstuhlhandball (info@rollstuhlhandball.de) unverziglich schriftlich

mitzuteilen.

Der Fachbereich Rollstuhlhandball fordert die Durchfiihrung von Freundschaftsturnieren, sofern diese
im Sinne Freude am Spiel, an der sportlichen Weiterentwicklung und Offentlichkeitsarbeit des Roll-

stuhlhandballs stehen.
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4 Wertungssystem

4.1 Mannschaften des Ligabetriebs

Gemeldete Mannschaften erhalten Ranglistenpunkte entsprechend der angefligten Tabelle. Zur Ge-
wahrleistung eines barrierefreien Zugangs gilt fir die RHBL 2026 die sogenannte Beteiligungs-Rege-
lung. Die Regelung besagt, dass den Mannschaften grundsatzlich eine Teilnahme an den Ligaturnieren
empfohlen wird, jedoch nicht verpflichtend ist. In die Gesamtwertung flieRen nur die Ranglistenpunkte
ein, die im Rahmen der Platzierung an teilgenommenen Ligaturnieren erzielt wurden. Die Vergabe der
Ranglistenpunkte fir ein Ligaturnier erfolgt entsprechend folgender MalRgabe: Die erstplatzierte
Mannschaft erhilt so viele Punkte, wie Mannschaften an der RHBL 2026 gemeldet sind. Jede nachfol-
gende Mannschaft bekommt jeweils einen Punkt weniger als die Mannschaft, die einen Platz vor ihr
liegt. Die maximal zu erreichende Anzahl von Ranglistenpunkten pro teilgenommenen Ligaturnier ist
gleich und entspricht der Anzahl der an der RHBL 2026 gemeldeten Mannschaften. Die folgende Ta-

belle zeigt ein Beispiel fir ein Ligaturnier mit sechs Mannschaften.

1. Platz 6 Punkte
2. Platz 5 Punkte
3. Platz 4 Punkte
4. Platz 3 Punkte
5. Platz 2 Punkte
6. Platz 1 Punkt
Nicht teilgenommen 0 Punkte

Die folgende Tabelle zeigt ein Beispiel fur ein Ligaturnier mit drei Mannschaften.

1.Platz 6 Punkte

2. Platz 5 Punkte

3. Platz 4 Punkt
Nicht teilgenommen 0 Punkte
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4.2 Gesamtwertung

Die Gesamtwertung ergibt sich aus der Summe der Ranglistenpunkte, die eine Mannschaft durch ihre
Platzierung an teilgenommenen Ligaturnieren erzielt hat. Die Anzahl der Punkte einer Mannschaft er-

geben die Platzierung im deutschen Ligabetrieb der RHBL 2026.

5 Klassifizierung

Rollstuhlhandball ist eine inklusive Form des Handballs mit dem Ziel, das Handballspielen Sportlern mit
und ohne Behinderung jeden Geschlechts und jeden Alters gleichberechtigt zu erméglichen. Dement-

sprechend verfolgt auch der deutsche Ligabetrieb einen inklusiven Ansatz.

Zur Wahrung der gleichberechtigten Teilhabe erfolgt die Einteilung der Spieler in Klassifizierungsgrup-
pen. Die Klassifizierung tragt dazu bei, dass der inklusive Sport wettbewerbsfahig, fair und sinnvollge-

staltet wird.

Die folgende nationale Klassifizierung von Rollstuhlhandball erfolgt in drei Gruppen und bericksichtigt

zuklnftig erste internationale Klassifizierungskriterien:

Gruppe A: Es liegt ein Grad der Behinderung (GdB) vor und der Spieler ist nach IHF-Klassifizierungsre-

geln international klassifizierbar.

Gruppe B: Es liegt ein Grad der Behinderung (GdB) vor, der Spieler ist jedoch nicht international klas-

sifizierbar.
Gruppe C: Es liegt kein Grad der Behinderung (GdB) vor.

Das Vorliegen eines Grads der Behinderung (GdB) eines Spielers ist der Geschéftsstelle RHD des Fach-

bereichs Rollstuhlhandball (info@rollstuhlhandball.de) in Form eines amtlichen Nachweises des Ver-

sorgungswerks bei der Mannschaftsmeldung mitzuteilen. Die Einteilung der Sportler in die Klassifizie-
rungsgruppen erfolgt, sobald es die Sportstrukturen erméglichen und ein lizensierter Klassifizierer fur

den nationalen Rollstuhlhandball zur Verfligung steht.

Zu jedem Zeitpunkt eines Spiels eines Ligaturniers miissen sich mindestens zwei Spieler der Gruppe B
(A) und entsprechend des Regelwerks fiir Rollstuhlhandball eine Frau auf dem Spielfeld befinden. Die
Spieler der Gruppe B (A) sind durch ein gut sichtbares gelbes Bandchen am Sportrollstuhl den Schieds-
und Kampfrichtern anzuzeigen. Sollte den Schiedsrichtern ein Unterschreiten dieser Vorgaben auffal-

len, ist die betroffene Mannschaft darauf hinzuweisen und es ist ihr zu ermdoglichen, entsprechend
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nachzubessern. Sollte eine Nachbesserung nicht zeitnah moglich sein, sind der gegnerischen Mann-

schaft jeweils zwei Tore gut zu schreiben.

Auch Mannschaften, die nicht (iber zwei Spieler der Gruppe B (A) oder lber eine ausreichende Anzahl
von Frauen verfligen, kdnnen an Ligaturnieren teilnehmen. Auch hier ist bei Unterschreitung der Vor-
gaben fiir das Fehlen von Spielern der Gruppe B (A) bzw. einer Frau der gegnerischen Mannschaft
jeweils 2 Tore gutgeschrieben. Weist eine Mannschaft weder eine Frau noch zwei Spieler der Gruppe

B (A) auf, sind der anderen Mannschaft vier Tore gut zu schreiben.

6 Rechtsbestimmungen

Alle Disziplinarverfahren (einschlieRlich roten/blauen Karten fiir Offizielle und Spieler) missen dem

Fachbereich Rollstuhlhandball Gber die RHD-Geschaftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) gemeldet

werden. Wenn moglich, ist das nuliga-System zu verwenden.

6.1 Rechtsweg

Generell gilt in der Sportart Rollstuhlhandball das Gebot des Fairplays mit der Haltung, dass der Res-
pekt vor dem sportlichen Gegner und die Wahrung seiner physischen und psychischen Unversehrtheit
vor allem steht. Auf die Chancengleichheit aller ist zu achten. In Konfliktsituationen ist gemeinsam fir
eine einvernehmliche Losung einzustehen.

Bei Unklarheiten im Rahmen des Ligabetriebs entscheidet ein Vertreter des Fachbereichs Rollstuhl-
handball in Absprache mit dem Ausrichter des Ligaturniers und mit den Schiedsrichtern tGber die durch-
zufiihrenden MalRnahmen bzw. die Auslegung der Regularien im Sinne der Gesamtausschreibung unter
Einhaltung der zugrundeliegenden Regelwerke des Fachbereichs Rollstuhlhandball und des DRS/DBS
sowie des DHB. Fir Einspriiche mit turnierrelevanter Bedeutung ist fiir jedes Ligaturnier eine Jury zu
bilden, die aus einem Vertreter des Fachbereichs Rollstuhlhandball, einem Vertreter des Ausrichters,
einem Vertreter der Mannschaften und einem Vertreter der Schiedsrichter besteht. Bei Verdacht der
Befangenheit sind andere Vertreter der Jurymitglieder einzusetzen. Der Fachbereich Rollstuhlhandball

ist Uber die RHD-Geschaéftsstelle (info@rollstuhlhandball.de) von allen Vorfallen in Kenntnis zu setzen

und ggf. zu Rate zu ziehen. Dem Fachbereich Rollstuhlhandball obliegt es, bei VerstoRen gegen Fair-
play, unsportlichem oder respektlosem Verhalten von Spielern und Mannschaften geeignete MaRnah-
men gegen diese zu ergreifen und betroffene Spieler und Mannschaften vom Ligabetrieb voriiberge-

hend oder dauerhaft zu sperren.
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6.2 Haftungsausschluss und Unabhangigkeit

Die Teilnahme an Ligaturnieren erfolgt auf eigene Gefahr. Jeder Teilnehmer ist sich bewusst, dass Roll-
stuhlhandball ein kérperlicher Sport ist und Verletzungsgefahren bestehen. Der Veranstalter iber-
nimmt keinerlei Haftung fiir Verletzungen, Unfille, Schaden oder Verluste, die im Zusammenhang mit
dem Ligaturnier auftreten kénnen.

Jeder Teilnehmer ist fiir seine eigene Sicherheit und sein Wohlbefinden wahrend des Ligaturniers ver-
antwortlich. Es liegt in der Verantwortung eines jeden Teilnehmers, fiir sein Wohlbefinden zu sorgen
und nur teilzunehmen, wenn eine gesundheitliche Eignung vorliegt. Den Sportlern wird empfohlen,
Uber eine ausreichende Unfallversicherung zu verfligen, um eventuelle Verletzungen abzudecken. Der
Veranstalter Glbernimmt keinerlei Verantwortung fir Schiaden oder Kosten, die aus Verletzungen der
Teilnehmer resultieren. Die Sportler verpflichten sich, die Regeln und Vorschriften des Ligaturniers ein-
zuhalten sowie die Anweisungen der Ausrichter von Ligaturnieren im Ligabetrieb Folge zu leisten. Ver-

stolle gegen diese Regeln kdnnen zum Ausschluss vom Ligaturnier bzw. von der RHBL 2026 fiihren.

6.3 Marken- und Bildrechte

Die Bezeichnungen ,Rollstuhlhandball Deutschland” und ,,Rollstuhlhandball-Bundesliga RHBL” sowie
die dazugehorigen Logos (siehe unten), Wort- und Bildmarken sind markenrechtlich geschiitzt und Ei-
gentum von Rollstuhlhandball Deutschland des Fachbereichs Rollstuhlhandball im Deutschen Roll-

stuhl-Sportverband e. V. (DRS). Die Nutzung dieser Marken, Logos und weiterer geschitzter Gestal-

Deutschland
LOGO ROLLSTUHLHANDBALL LOGO - ROLLSTUHLHANDBALL-
DEUTSCHLAND BUNDESLIGA RHBL

tungselemente im offiziellen Format ist ausschlief8lich im Zusammenhang mit dem Spielbetrieb der
RHBL gestattet und bedarf der vorherigen Zustimmung durch die RHD-Geschaftsstelle im Fachbereich
Rollstuhlhandball. Jegliche Veranderung, Nachahmung oder Nutzung zu kommerziellen Zwecken ohne

ausdrickliche Genehmigung ist untersagt.

16



DRS Spielordnung RHBL 2026 ROLLSTUHLHANDBALL Fassung Oktober 2025

Der Fachbereich Rollstuhlhandball ist berechtigt, im Rahmen der RHBL und ihrer Veranstaltungen Bild-
Ton- und Videoaufnahmen anzufertigen und zu veroffentlichen. Diese Aufnahmen dirfen zu Zwecken
der Offentlichkeitsarbeit, Berichterstattung, Dokumentation und Werbung fiir den Rollstuhlhandball
verwendet werden. Mit der Teilnahme an der RHBL erklaren sich alle Beteiligten hiermit einverstan-

den.

Mit der Teilnahme am Ligabetrieb erkennen alle Vereine, Mannschaften und Spieler diese Bestimmun-

gen an.

VerstoRe gegen diese Bestimmungen konnen rechtliche Schritte nach sich ziehen. Der Fachbereich
Rollstuhlhandball behilt sich das Recht vor, unautorisierte oder markenrechtswidrige Nutzungen zu

untersagen.

7 Sponsorenverpflichtung

Jeder Ausrichter verpflichtet sich, Werbebanner und Prasentationsstande der Sponsoren des Veran-

stalters zuzulassen.
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